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Ergebnis-Protokoll 

Zeit Donnerstag, 23. März 2023, 17:30 – 21:00 Uhr 

Ort Grillhütte Hohenahr-Altenkirchen 

Anlass 2. Workshop Bildung für nachhaltige Entwicklung 
Naturparkplan für den Naturpark Lahn-Dill-Bergland 

Teilnehmer:innen 14 Personen 

Moderation Viola Krieger und Sonja Dimter (Bischoff & Partner) 

 

1 GET-TOGETHER AM LAGERFEUER 

Der Workshop startet mit einer Vorstellungsrunde am Lagerfeuer und Interaktion zur Zusammenarbeit 

im Naturpark. 

 

 

 

 

 

 

 

2 RÜCKBLICK ONLINE-WORKSHOP (16.02.2023) 

Die Teilnehmer:innen heben hervor, dass die Zusammenarbeit auf dem Online-Tool Padlet, mit dem 

die Projekt-Ideen erfasst wurden, gut und erfolgreich war, da alle Teilnehmer:innen mitmachen konn-

ten und somit der Workshop interaktiv und interessant war. Auch die Möglichkeit die Projekte zu pri-

orisieren wurde für hilfreich befunden. Von der großen Menge an neuen Projektideen waren die meis-

ten überrascht.  

3 WEITERENTWICKLUNG VON PROJEKTIDEEN 

Die Teilnehmer:innen arbeiten in vier Gruppen zu folgenden Projektideen, die basierend auf den Er-

gebnissen des Online-Workshops ausgewählt wurden: 

 Wildnis-Wochenenden / Erlebnistage 

 Gemeinsame Aktionen zu Landschaftspflege und Naturschutz 

 Stationen zur Tierbeobachtung 

 Interaktive Infotafeln mit Entdeckungsaufträgen in der Umgebung 
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Die Gruppen halten ihre Ergebnisse auf vorbereiteten Projektskizzen fest. Im Anschluss an die Grup-

penarbeit werden die Projektideen vorgestellt und diskutiert. Die Diskussion bringt noch einige Ergän-

zungen zu den Ergebnissen aus der Gruppenarbeit, die von der Moderation erfasst werden (s. auch 

Fotos im Anhang). 

 

 

 

 

 

 

 

Ausarbeitung von Projektideen in Gruppen und Vorstellung der Ergebnisse 

 

 

4 ERGEBNISSE 

 

Wildnis-Wochenenden / Erlebnistage 

Projektträger  
Wer könnte das Projekt feder-
führend umsetzen? 

 Naturpark 

 Vereine 

 Schulen / Kindergärten 

 Selbstständige Wildnisschulen 

Projektpartner:innen 
Wer kann bei der Projektumset-

zung unterstützen? Wer kann 

Expertise und/oder Ressourcen 
beisteuern? 

 Naturparkführer:innen 

 Vereine (Naturschutz …)  
 HessenForst  

 Landwirte 

 Gemeinden / Städte 

 Jäger 

 Hüttenwarte 

Inhalt und Ziel 

Was ist das Ziel des Projekts? 

Wie wirkt sich das Projekt aus? 

Welche Bausteine beinhaltet 

das Projekt? Welche Meilen-
steine werden erreicht? 

 Natur erleben 

 Naturverbundenheit herstellen  

 Kompetenzen wie Teambuilding, Wissen etc. stärken 

 Überleben in der Wildnis 

 unmittelbare Erfahrungen machen (Partizipation) 

 Gruppenerfahrung  

 Persönlichkeitsentwicklung 
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Wildnis-Wochenenden / Erlebnistage 

Stolpersteine 

Was sind mögliche Hindernisse? 
Bedenken? 

 Genehmigungen  

 Bedenken von Eltern 

 Wetter 

Zeitplan 

Wann kann das Projekt umge-

setzt werden? Wie lange dauert 
die Umsetzung? 

 Sommer 

 Ein Jahr im Vorlauf 

Kosten / Finanzierung 

Was sind die geschätzten Kos-

ten für das Projekt? Wer könnte 
die Finanzierung übernehmen? 

 Fördergelder 

 Spenden  

 Teilnehmergebühr (abhängig vom Projektträger)  

 Fördervereine  

Sonstige Hinweise und Noti-
zen 

Das Projekt braucht ein geeignetes Gelände, kompetentes Personal 
und Werkzeug & Equipment. 

Ergänzungen aus der Diskus-
sion der Projektskizze 

 Übernachtungsmöglichkeiten schaffen im Naturpark 

 2 Wildnisschulen im BNE-Netzwerk MR  

o für Projektwochen 

o für Schulen 

o davon lernen 

 fördert Vernetzung – Kooperation mit BSJ 

 Zielgruppenfrage – Mögliche Kooperationspartner: Kirchliche 

Gruppen (Chancen und Konfliktpotenzial) 

 Einbindung/Ansprache von geflohenen Menschen 

 

Gemeinsame Aktionen zu Landschaftspflege und Naturschutz 

Projektträger  

Wer könnte das Projekt feder- 
führend umsetzen? 

 Naturpark  

 Landschaftspflegevereinigung 

 Örtliche Naturschutzvereine 

Projektpartner:innen 

Wer kann bei der Projektumset-
zung unterstützen?  

Wer kann Expertise und/oder 
Ressourcen beisteuern? 

 Landschaftspflegevereinigung 

 Forst 

 Örtliche Naturschutzvereine 

Inhalt und Ziel 

Was ist das Ziel des Projekts? 

Wie wirkt sich das Projekt aus? 

Welche Bausteine beinhaltet 

das Projekt? Welche Meilen-
steine werden erreicht? 

 Monitoring bestimmter Pflanzen 

 Nachzuchten, z.B. Kreuzenzian, Arnika pflanzen 

 Giessen 

 Invasive Arten, z.B. Lupine bekämpfen 

 Obstbaumschnitt gemeinsam durchführen 

 Anpflanzung von Obstwiesen (Außenbereich des Naturpark-

zentrums) 

 Neue Leute, Familien, Anwohner und andere begeistern 

 Naturparkschulen einbinden, Schulen allgemein 

 Müll sammeln 

 Pflege von Naturschutzgebieten 
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Gemeinsame Aktionen zu Landschaftspflege und Naturschutz 

Stolpersteine 

Was sind mögliche Hindernisse? 
Bedenken? 

Zeit für Projektbetreuung 

Zeitplan 

Wann kann das Projekt umge-

setzt werden? Wie lange dauert 
die Umsetzung? 

Zum Start eine Aktion pro Jahr 

Kosten / Finanzierung 

Was sind die geschätzten Kos-

ten für das Projekt? Wer könnte 
die Finanzierung übernehmen? 

 Spenden für Wettbewerb  

 Pflanzen  

 Geld für Projektbetreuung 

Sonstige Hinweise und Noti-
zen 

 

 Verpflegung für Teilnehmer:innen bereitstellen  

 Freiwilligennetzwerk aufbauen  

 Ideenwettbewerb für Aktionen ausloben 

Ergänzungen aus der Diskus-
sion der Projektskizze 

 Tolle Idee! 

 Vernetzung von Naturschutzgruppen ist ein Gewinn. 

 Unterstützung statt Konkurrenz 

 

Stationen zur Tierbeobachtung 

Projektträger  

Wer könnte das Projekt feder-
führend umsetzen? 

 Naturpark – Koordination 

 Kommunen 

 Vereine 

 privat 

Projektpartner:innen 

Wer kann bei der Projektumset-

zung unterstützen? Wer kann 

Expertise und/oder Ressourcen 
beisteuern? 

 Wildpark Donsbach 

 Dillkreisjäger 

 Naturparke 

 Vereine 

 Sponsoren 

 Naturparkführer:innen 

Inhalt und Ziel 

Was ist das Ziel des Projekts? 

Wie wirkt sich das Projekt aus? 

Welche Bausteine beinhaltet 

das Projekt?  Welche Meilen-
steine werden erreicht? 

Rundwege (kleiner mit 2 km, großer mit 5 km) 

Auf vorhandenen Wanderwegen 

Mit Faltflyer 
Themenweg mit Stationen zu  

 Insekten 

 Vögel 

 Wasser 

 Wild (Säugetiere) 

Dazu ist erforderlich: 

 Marketingmaterial (Flyer, Karte) 

 Interaktive Schautafeln 

 Plattformen zur Beobachtung 

 Holztiere (Ersatzbelohnung) 

 Stempelsystem, ggf. als Wandersystem im gesamten Na-

turpark 

Stolpersteine  Sind Tiere da? 

 Kosten 
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Stationen zur Tierbeobachtung 

Was sind mögliche Hindernisse? 
Bedenken? 

 Pflege und Unterhalt 

 

Zeitplan 

Wann kann das Projekt umge-

setzt werden? Wie lange dauert 
die Umsetzung? 

 

2 bis 3 Jahre 

Planung, Genehmigung, Förderung, Umsetzung 

 

Kosten / Finanzierung 

Geschätzte Kosten für das Pro-

jekt? Wer könnte die Finanzie-
rung übernehmen? 

 

100.000 € möglich 

Sonstige Hinweise und Noti-
zen 
 

Kommunale Kooperation notwendig!? 

 Naturpark 

Ergänzungen aus der Diskus-
sion der Projektskizze 

 Integration in Ferienpass 

 Idee ist förderfähig! 

 Stempelsystem ist ein guter Anreiz 

 Bewusstsein schaffen für Naturbeobachtung überall im Natur-

park 

 Verknüpfung mit interaktiven Infotafeln 

 Spannende Beobachtungsmöglichkeiten, z.B. Flutmulde 

 Ideen holen von Rundwanderweg Naturparkzentrum Taunus 

 Vorhandene Tierbeobachtungsstationen im Naturpark identifi-

zieren 

 Karte mit Stationen und Radwegverbindungen 

 Wahrnehmungsübungen integrieren 

 Verknüpfung zur Pflanzenwelt 

 

Interaktive Infotafeln mit Entdeckungsaufträgen in der Umgebung 

Projektträger  

Wer könnte das Projekt feder-
führend umsetzen? 

Geschäftsstelle Naturpark Lahn-Dill-Bergland 

Projektpartner:innen 

Wer kann bei der Projektumset-

zung unterstützen? Wer kann 

Expertise und/oder Ressourcen 
beisteuern? 

 Gemeinden 

 Geopark / Bildungspartner allgemein 

 (Wald-)Pädagog:innen  

 HessenForst 

 Interessensvertreter:innen 

 Expert:innen zu Themenschwerpunkten 

 #Inklusion 

 Zielgruppen selbst 

 Anwohner:innen (Erwachsene und Kinder) 

Inhalt und Ziel 

Was ist das Ziel des Projekts? 
Wie wirkt sich das Projekt aus? 

Welche Bausteine beinhaltet 

das Projekt? Welche Meilen-
steine werden erreicht? 

 Selbstendeckendes Lernen, um den Naturpark seine Besonder-

heiten und Themenschwerpunkte kennenzulernen,  

 Naturpark soll in seiner Fläce und Größe präsenter werden 

 Geeignete Standorte auswählen 

 Tafelentwicklung: methodisch und inhaltlich 
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Interaktive Infotafeln mit Entdeckungsaufträgen in der Umgebung 

Stolpersteine 

Was sind mögliche Hindernisse? 
Bedenken? 

 Standortwahl und Genehmigungen 

 Zielgruppen  

 Erreichbarkeit 

 Barrierearmut 

 Finanzierung 

 Themenwahl und Umsetzung 

Zeitplan 

Wann kann das Projekt umge-

setzt werden? Dauer der Um-
setzung? 

Abhängig von personellen Ressourcen 

Kosten / Finanzierung 

Geschätzte Projektkosten?  

Wer könnte die Finanzierung 
übernehmen? 

Abhängig von Mitarbeitenden / Projektpartner:innen,  

externe Dienstleistungen, wissenschaftlichem Anspruch,  
Gestaltung etc. 

Ergänzungen aus der Diskus-
sion der Projektskizze 

 Design Infotafeln aus der Region möglich (BNE-Netzwerk MR) 

 Zielgruppe: Fokus Kinder (eignet sich auch für Erwachsene) 

 barrierearm 

 Interaktive Ideen: QR-Code, Tastmodelle 3D, „Schnitzeljagd“, 
digitales Tool biparcour.de (für Schnitzeljagd, NRW) 

 Idee: analog Waldknigge – Kinder schreiben Texte! 

 

5 FAZIT 

Die Teilnehmer:innen sind zufrieden mit ihren Ergebnissen aus der Gruppenarbeit und den Ergänzun-

gen, die in der Präsentationsrunde von den anderen Teilnehmer:innen kamen.  

Einige heben hervor, wie wichtig der Workshop auch für die Vernetzung ist. 

 

Limburg, den 31.03.2023 

Sonja Dimter, Viola Krieger 
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Anlage 

 

 

 

 

 

         

 

 


